
 
BRAVO! BRAVO! BRAVO ...... Herzliche Gratulation für Eure tollen Leistungen! 
 
Sarah Amrein und Stéphanie Jost, Amerikanische Meisterinnen im Team mit Santa 
Clara Aquamaids, was für ein Erfolg; noch letztes Jahr konnte Sarah Amrein nur als Reserve 
schwimmen im Team, heute wurde sie Amerikanische Meisterin, und USA gehört zur 
Weltelite des Synchronschwimmens. Wir alle sind sehr stolz auf Euch und gratulieren Euch 
zu diesem grossartigen Erfolg. – Die harte Arbeit in Amerika hat sich gelohnt! 
 
Zum ersten Mal in der Schweizer Synchronschwimmgeschichte sind gleich zwei Schwei– 
zerinnen am vergangenen Samstag, 2. Mai 2009 Amerikanische Meisterinnen im Team 
geworden, und es freut uns natürlich ganz besonders, dass es unsere 2 besten Limmat-Nixen 
Zürich sind! 
 
Team: (16 Teams am Start, bereits vorselektioniert) 
 
Der Wettkampf war ein harter Kampf zwischen dem Team aus Ohio State University und 
Santa Clara Aquamaids aus Californien, wo unsere beiden Limmat-Nixen dazugehörten. Mit 
dem Technischen Programm im Vorlauf schafften die Californier vermutlich den Sieg, denn 
im Free Programm waren sie gleichauf 95.700 Punkte und im Final waren Ohio State noch–
mals etwas besser im Free program, aber es genügte trotzdem nicht zum Sieg, weil der 
Vorsprung aus dem Technischen Programm immer noch besser war für Santa Clara (je 50%). 
Resultate: 16 Teams (bereits vorselektioniert am Start) 
 
Vorläufe: Santa Clara Aquamaids im Team 
 
1. Free Routine Rang   100% Free 50%    Noten      Total 
    1   95.000           47.500     TM   9.6  9.4  9.3  9.4  9.5    47.500 
             AI   9.7  9.5  9.3  9.6  9.6 
2. Technical Pro. 1   93.333  46.667     TM  9.4  9.2  9.3  8.8  9.3    46.667 
               9.4  9.2  9.4  9.4  9.5  
 
Final:    1  Tech.50% Free 50% 
1. Santa Clara Aquamaids   46.667 47.417         94.083 
2. Ohio State University          46.083 47.750                     93.833 
 
 
Duette:  (39 am Start, bereits vorselektioniert)  
 
Herzliche Gratulation an Stephi und Sarah, 9. Schlussrang mit Noten im Artistischen 
Teil fast alle über 9, 9.0-9.2! – Die Noten, die ihr nun erhält für Euer Duett lässt uns 
optimistisch in die Zukunft blicken (sprich Olympische Spiele 2012 in London). 
 
Vorläufe: Santa Clara Aquamaids  Sarah und Stéphi im Duett 
 
1. Free Routine Rang   100% Free 50%    Noten      Total 
    11   88.500           44.250     TM   8.9  8.6  8.6  8.8  9.0    44.250 
             AI   9.1  8.8  8.5  8.9  9.2 
2. Technical Pro. 7   89.333  44.667     TM  8.7  9.1  8.7  8.7  9.0    46.667 
               9.1  9.1  9.2  8.8  9.0  
 
Schlussrang  9            mit 88.917 Punkten total 



 
SOLO: 22 (Teilnehmerinnen, bereits vorselektioniert) 
 
Herzliche Gratulation auch an Steffi Jost, sie war im Free Program noch besser als im 
technical program, und es ist ein grosser Erfolg für eine Schweizerin, diesen Rang 11 über– 
haupt zu erreichen in den USA. Der fast 2-jährige Aufenthalt in den Staaten hat Steffi wie 
man sieht eindeutig etwas gebracht. 
 
Herzliche Gratulation an Stephi und den 11. Schlussrang   
 
Vorläufe: Santa Clara Aquamaids  Steffi Jost im Solo: 
 
1. Free Routine Rang   100% Free 50%    Noten      Total 
    10   88.333           44.167     TM   9.0  8.9  8.9  9.0  9.0    44.167 
             AI   8.6  8.9  8.7  8.6  8.8 
2. Technical Pro. 11   87.333  43.917     TM  8.9  8.8  8.7  8.4  8.9    43.917 
               8.8  8.7  8.9  8.6  8.8  
 
Schlussrang  11          mit 88.083 Punkten total 
 
 
 
Bald kommt Ihr ja in die Schweiz zurück und wir wünschen Euch noch eine gute, zwar leider 
nur kurze Zeit, sich mit den Limmat-Nixen Zürich im Team und der Combo noch vorzu– 
bereiten und im Solo und Duett ebenfalls einen Schweizermeistertitel zu holen, was nach 
diesem Auftritt in den USA sehr leicht möglich sein sollte. – Auch die letzten Zweifler sollten 
durch diese Ergebnisse in den USA von Eurem Erfolg nun endlich überzeugt worden sein.  
 
Nochmals herzliche Gratulation und auch Gratulation an Eure Trainerin in den USA, Chris 
Carver. 
 
         Susi Morger 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rüschlikon, 2. Mai 2009 


